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Beschlussvorlage Nr. 2017/188

28.09.2017

Federführend: Amt für Öffentlichkeitsarbeit und
Bürgerengagement
Andrea Narr

Beteiligt:

Tagesordnungspunkt:

Wahl des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten und seines Stellvertreters
__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:
Behindertenbeirat 16.11.2017 Entscheidung öffentlich

__________________________________________________________________________
Stand der bisherigen Beratung:

Beschlussantrag:
1. Der Behindertenbeirat der Stadt Rottenburg wählt aus seiner Mitte heraus in geheimer Wahl

einen ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten und schlägt diesen dem Gemeinderat zur
Berufung als sachkundiger Einwohner in den Sozialausschuss vor.

2. Der Behindertenbeirat der Stadt Rottenburg wählt aus seiner Mitte heraus in geheimer Wahl
einen stellvertretenden ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten und schlägt diesen dem
Gemeinderat zur Berufung als stellvertretenden sachkundigen Einwohner in den
Sozialausschuss vor.

Anlagen:
1. Geschäftsordnung des Behindertenbeirats und der/des ehrenamtlichen

Behindertenbeauftragten der Stadt Rottenburg am Neckar vom 18.10.2016

gez. Stephan Neher
Oberbürgermeister

gez. Amtsleiter/in
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Finanzielle Auswirkungen:

HHJ Kostenstelle /
PSP-Element

Sachkonto Planansatz

       EUR

                        EUR

                        EUR

Summe  EUR

Inanspruchnahme einer
Verpflichtungs-ermächtigung Bereits verfügt über       EUR

 ja   nein Somit noch verfügbar       EUR

- in Höhe von       EUR Antragssumme
lt. Vorlage       EUR

- Ansatz VE im HHPl.       EUR Danach noch verfügbar       EUR

- üpl. / apl.       EUR
Diese Restmittel werden
noch benötigt
 ja   nein

Die Bewilligung einer üpl. /apl.
Aufwendungen / Auszahlungen
ist notwendig
in Höhe von       EUR

Deckungsnachweis:

Jährliche Folgelasten / - kosten nach der Realisierung:

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei:

Vorlage relevant für:

 Jugendvertretung  Integrationsbeirat  Behindertenbeirat
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Begründung:

I Allgemeines

Gemäß § 4 der Geschäftsordnung des Behindertenbeirats und der/des ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten der Stadt Rottenburg am Neckar vom 18.10.2016 wird aus der Mitte der
Mitglieder des Behindertenbeirats ein ehrenamtlicher Behindertenbeauftragter sowie dessen
Stellvertreter in geheimer Wahl gewählt.

II Verfahren

Vor der Wahl des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten sowie dessen Stellvertreter können
sich die Kandidaten im Plenum kurz vorstellen und ihre Entscheidung sich zur Wahl zu stellen
begründen. Sowohl die Wahl des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten, als auch die des
Stellvertreters, sind geheim.

III Kandidaten zur Wahl des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten

Bislang hat sich Herr Andreas Thalmüller zur Wahl des ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten
bereit erklärt.

Bis zur Sitzung des Behindertenbeirates können noch weitere Kandidatinnen/Kandidaten
hinzukommen.

IV Kandidaten zur Wahl des stellvertretenden ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten

Bislang haben sich folgende Mitglieder des Behindertenbeirates zur Wahl des stellvertretenden
ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten bereit erklärt:

Herr Josef Saile
Herr Armin Rist

Bis zur Sitzung des Behindertenbeirates können noch weitere Kandidateninnen/Kandidaten
hinzukommen.

IV Beschlussfassung

1. Der Behindertenbeirat der Stadt Rottenburg wählt aus seiner Mitte heraus in geheimer Wahl
einen ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten und schlägt diesen dem Gemeinderat zur
Berufung als sachkundiger Einwohner in den Sozialausschuss vor.

2. Der Behindertenbeirat der Stadt Rottenburg wählt aus seiner Mitte heraus in geheimer Wahl
einen stellvertretenden ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten und schlägt diesen dem
Gemeinderat zur Berufung als stellvertretenden sachkundigen Einwohner in den Sozialausschuss
vor.


